Musterschreiben: Widerspruch zur betriebsbedingten Kündigung eines Kollegen
Betriebsrat der Firma _____________ 




(Ort, Datum)

An die Geschäftsleitung im Hause

Betriebsbedingte Kündigung des Mitarbeiters _______ (Name)
Sehr geehrte Damen und Herren,

der Betriebsrat hat in seiner Sitzung am ______ (Datum) beschlossen, der betriebsbedingten Kündigung des Mitarbeiters ___________ (Name) gemäß § 102 Abs. 3 Nr. 1 BetrVG zu widersprechen.

Begründung: Der Mitarbeiter _______ (Name) ist _______ (Alter) Jahre alt, verheiratet und hat _______ (Anzahl) unterhaltspflichtige Kinder. Er ist seit dem _______ (Datum) in unserem Betrieb in der Abteilung _______ (Benennung) als _______ (Berufsbezeichnung) beschäftigt.

Der Betriebsrat ist der Auffassung, dass Sie bei der Auswahl des zu kündigenden Arbeitnehmers soziale Gesichtspunkte nicht ausreichend berücksichtigt haben. Denn bei der betriebsbedingten Kündigung des Mitarbeiters _______ (Name) wurde nicht der Umstand berücksichtigt, dass er aufgrund seines Grades der Behinderung einem Schwerbehinderten gleichgestellt ist. Daher genießt der Mitarbeiter _______ (Name) eine höhere soziale Schutzwürdigkeit.

Darüber hinaus wurde nicht berücksichtigt, dass die Abteilung _______ (Benennung), in der der Mitarbeiter _______ (Name) arbeitet, mit der Abteilung _______ (Benennung) vergleichbar ist. Daher hätten auch die in der Abteilung _______ (Benennung) beschäftigten Mitarbeiter in die Sozialauswahl mit einbezogen werden müssen.

Mit freundlichen Grüßen   __________________ (Betriebsratsvorsitzende/r)

